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Sedimentverwertung – Sediment aus Absetzbecken wird landwirtschaftlich 
verwertet 

Gunzenhausen – Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach plant, wie in den vergangenen 
Jahren, auch in diesem Jahr getrocknete Sedimente aus dem Altmühlsee zur 
Bodenverbesserung auf abgeerntete Ackerflächen aufzubringen. Die Anlieferung und 
Verteilung des Materials auf den Flächen erfolgt durch das Wasserwirtschaftsamt 
kostenlos. 

Die aus dem Altmühlsee entnommenen und in den Absetzbecken bei Sinderlach 
zwischengelagerten Sedimente sind durch die extreme Trockenheit der letzten 
Wochen stark entwässert. Dadurch lässt sich das Material problemlos mit Miststreuern 
auf abgeerntete Felder transportieren und verteilen. Das Wasserwirtschaftsamt 
beabsichtigt, zeitnah nach der Getreideernte mit der Verwertung zu beginnen.  

Die feinen Sedimente eignen sich besonders zur Verbesserung der Wasser- und 
Nährstoffspeicherkapazität auf sandigen Ackerflächen. Für die diesjährige 
Sedimentverwertung werden ca. 20 Hektar Ackerland benötigt. Interessierte Landwirte 
können sich gerne unter der Telefonnummer 0981/9503-444 (Herr Lebender) oder 
0981/9503-469 (Herr Haas) melden. 

Ansprechpartner:  
Herr Andreas Lebender  
Sachgebietsleiter Gewässerunterhalt, Vernässung  
Tel.: +49 981 9503-444  
E-Mail: andreas.lebender@wwa-an.bayern.de 

Anlage:  
2 Fotos (Quelle: Wasserwirtschaftsamt Ansbach) 
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